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Betreff: Newsletter 01-2020  
 
 
Liebe Waidgesellinnen und Waidgesellen, 
 
Sie erhalten den ersten Newsletter aus dem Vorstand der Kreisjägerschaft.  
 
Wir wünschen Ihnen und ihren Familien noch ein frohes neues Jahr. Über dieses Medium 
möchten wir Sie auf kurzem Weg über Neuigkeiten, Termine und Veranstaltungen 
informieren. 
 
Der neue Vorstand der Jägerschaft hat 
seit der Übernahme des Amtes 
erfolgreich gearbeitet und konnte erste 
Themen bereits umsetzen.  Im Fokus 
der Arbeit stand und steht die 
Gewährleistung und weitere 
Optimierung des Geschäftsbetriebes. 
Als erstes wurden neue Büroräume in 
der Bahnhofstraße bezogen, die auch 
gleichzeitig für die Ausbildung der 
Jungjäger genutzt werden und damit 
optimal ausgelastet sind.  
 
Direkt im Anschluss haben wir uns 
intensiv mit dem Vorhaben des 
Landkreises befasst, die Senkung der Jagdsteuer an die vertragliche Verpflichtung der 
Fallwildentsorgung zu knüpfen. Durch unzählige Gespräche mit den Revierinhabern, den 
Hegeringleitern und dem Landkreis, ist es uns gemeinsam als Jägerschaft gelungen, 
dass vormals angedachte Vertragswerk vom Tisch zu kriegen. Wir stehen weiterhin zu 
unserem Wild und übernehmen die Entsorgung mit großer Mehrheit. Dabei danken wir 
den 177 Revieren, die diesen Weg durch Ihre Bereitschaft unterstützt haben.  

 
Durch konsequentere Nutzung der zentralen Mitgliederverwaltung bei gleichzeitiger 
Schulung der Hegeringe kann zukünftig schneller auf Mitgliedsänderungen reagiert und 

  Neuer Schulungs-/ Besprechungsraum in der Bahnhofstraße 



 
 
 
Landesjägerschaft Niedersachsen e.V. – Anerkannter Naturschutzverband 
 
Jägerschaft des Landkreises Hameln-Pyrmont e.V. 

Vorstand: Burkhard Cramer (Vorsitzender), Joachim Grimme (Stellvertreter), Sebastian Beermann (Schriftführer), Dr. André Brüggemann (Schatzmeister), 
Jürgen Ziegler (KJM); Obleute: Carsten Kinser (Schießwesen), Friedhelm Blickwedel (Jagdhornblasen), Lothar Fiß (Hundewesen), 

Michael Kocea (Infomobil), Miriam Uthe (Öffentlichkeitsarbeit), Werner Piszowotzki (Jungjägerausbildung) 
 

Doppelarbeiten vermieden werden. Daneben wurden verschiedenste Stellungnahmen 
abgegeben und neue Impulse in der Ausrichtung des Jungjägerkurses gesetzt. 

 
Ein wesentliches Kernelement der Arbeit sind die monatlichen Vorstandsitzungen und die 
regelmäßigen erweiterten Vorstandsitzungen zusammen mit den Hegeringleitern und den 
Obleuten. Durch einen intensiven Austausch mit den Hegeringleitern werden auch 
Meinungen und Stimmungen der gesamten Jägerschaft aufgenommen. In diesen 
Gremien empfinden wir die Arbeit als konstruktiv und vertrauensvoll und bedanken uns 
daher an dieser Stelle bei den Hegeringleitern und den Obleuten für Ihre Tätigkeit und 
Impulse. 
 
In der Jungjägerausbildung haben wir neue Impulse gesetzt, um die Attraktivität des 
Angebotes zu steigern. Aktuell findet unter der Leitung von unserem neuen Obmann für 
die Jungjägerausbildung Herrn Werner Piszowotzki ein Kurs mit 13 Teilnehmern statt. 
Erstmalig können wir dazu die neuen Räume der Jägerschaft in der Bahnhofstraße 
nutzen, ohne auf öffentliche Räume angewiesen zu sein. Hans Brautlecht ist als 
Ausbilder ausgeschieden, wir danken ihm herzlich für sein langjähriges Engagement in 
der Jungjägerausbildung. 
 
Durch die gezielte Ansprache der Kreisbehörde konnten wir erreichen, dass die 
Entscheidung zur Wiedereinführung der Kosten für die Trichinenuntersuchung bis zum 
27.3.2020 weiter ausgesetzt bleiben. Danach wird wahrscheinlich der Kreistag erneut 
entscheiden. Damit es jedoch soweit nicht kommen muss haben wir bereits einen neuen 
Antrag auf Kostenverzicht gestellt. 
 
Parallel dazu haben wir der Veterinärbehörde bereits erste Vorschläge zur weiteren 
Vereinfachung der Abwicklung unterbreitet, um hier der Leistung der Jäger bei der 
Schwarzwildbejagung Rechnung zu tragen.  
 
Zum Thema Schießstand in 
Holtensen war in der 
Bürgerfragestunde des 
Stadtentwicklungsausschusses und 
nachgehend in der Presse ein 
deutlicher Protest der Anwohner zu 
vernehmen. Eine Weiter- bzw. 
Umnutzung des Geländes wird daraus 
folgend auch von der Politik nicht 
mitgetragen. Eine angedachte 
Kooperation mit den Käufern des 
Geländes „Schiesstand Holtensen“ 
wurde daher Seitens der Jägerschaft 
auf Grund der Gegebenheiten nicht 
weiterverfolgt. 
 
Derzeit beschäftigt sich der Vorstand der Jägerschaft Hameln-Pyrmont mit der 
Verlängerung der Jagdzeit auf Rehwild und damit einhergehend eine Vorverlegung auf 
den 1. April. für Böcke und Schmalrehe. Zuvor hatte die Verwaltung um eine 
Stellungnahme der Jägerschaft gebeten, da von Seiten der Landesforsten, des 

Leider wird es künftig keinen jagdlichen Schießstand in 
Holtensen geben 
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Forstbeirates und zweier Reviere eine Ausweitung der Gesamtjagdzeit beantragt worden 
war. 
 
Der gewählte Vorstand der Jägerschaft lehnt nach Rücksprache mit allen 
Hegeringen und auf Basis der erhaltenen Rückmeldungen aus den Revieren die 
Verlängerung der Jagdzeit ab.  
 
Zum einen ist die rechtliche Grundlage zur Verlängerung aus Sicht der Jägerschaft nicht 
gegeben, zum anderen überwiegt der Hegegedanke mit einer angemessenen Ruhezeit 
für diese Wildart. In der letzten Jagdbeiratssitzung wurde den Argumenten der 
Jägerschaft leider nicht entsprochen. Im Hinblick auf die anstehende 
Kreistagsentscheidung haben wir die politischen Gremien über die Sichtweise der 
Jägerschaft informiert. 
 
Planen Sie in Ihren Hegeringen 
Veranstaltungen, die der 
Öffentlichkeitsarbeit dienen, können 
Sie gern das Infomobil der 
Jägerschaft benutzen. Bitte setzen 
Sie sich dazu mit dem neuen 
Obmann Michael Kocea in 
Verbindung. Wir danken Herrn 
Manfred Westram der nach 
langjähriger Tätigkeit das Amt 
übergeben hat. Auch unterstützen 
wir gerne Ihre Veranstaltung und 
schreiben über unsere 
Öffentlichkeitsarbeit einen Bericht 
für die Presse und machen Fotos. 
 
Save the date! 
 
Bitte merken Sie sich folgende Termine vor: 
Die Jahreshauptversammlung der Jägerschaft Hameln-Pyrmont findet am 16.04.2020 
statt. Der bisherige Veranstaltungsort steht aus Brandschutzgründen nicht mehr zur 
Verfügung. Die Versammlung wird daher erstmalig im Weserberglandzentrum der 
Stadt Hameln stattfinden.  
 
Die Kreismeisterschaft im jagdlichen Schießen und das Großkaliberschießen werden am 
5. September 2020 in Banteln auf dem Oberg stattfinden.  
 
Haben Sie als, Revierinhaber, Hegeringleiter, Obmann innerhalb eines Hegeringes 
Informationen, Termine oder Veranstaltungen, stellen wir diese gerne auf der Homepage 
der Jägerschaft ein. Wir immer gilt: sprechen Sie uns einfach an!  
 
Mit vielen Grüßen und Waidmannsheil! 
 
Ihre Jägerschaft Hameln-Pyrmont e.V. 
 

Aktion HR 2 - mit Foto und Bericht in der Dewezet und den 
neuen Medien  


